


Alltag und Freizeit (Lebenshaltungskosten, Kontoeröffnung, Handyanbieter, 

Veranstaltungen, Sport- und Kulturangebote etc.): Die Lebenshaltungskosten in Bangkok 

sind ganz unterschiedlich. Im Zentrum von Bangkok ist es aufgrund der Touristen eher etwas 

teurer, Latkrabang ist jedoch günstig. Die Thailändische Währung heißt THB: Thailändische 

Baht, 1€ = 34 THB. Ein Konto habe ich nicht eröffnet. Einmal im Monat habe ich das Geld, 

welches ich für einen Monat inkl. Miete brauchte, mit der Kreditkarte (220THB Gebühren 

fallen immer an, egal welche Kreditkarte) abgehoben. Handyanbieter gibt es auch in jedem 

Einkaufscenter und auch in jedem 7eleven (Supermarkt). Es gibt folgende Anbieter: 

Truemove, AIS oder Dtac. Der Campus an der KMITL ist sehr schön und gleichzeitig auch 

ein toller Rückzugsort zur stressigen/ lauten Stadt. Der Campus hat einen tollen Sportplatz, 

Freibad und ein Fitnessraum (Freibad und Fitnessraum gegen kleine Gebühr). Jeden 

Dienstag und Donnerstag findet an der Uni ab 16 Uhr ein toller Streetfood und Secondhand 

Markt statt - LOHNENSWERT!!!!! In der Woche lohnt es sich eher weniger ins Zentrum 

zufahren (Fahrtweg) aber am Wochenende auf jeden Fall immer eine Reise wert und 

unbedingt auch mal mit dem Boot Richtung Zentrum fahren.

Fazit für Sie persönlich (Was waren Ihre Erwartungen an Ihren Aufenthalt? Haben sich Ihre 
Erwartungen erfüllt?): Ein Auslandssemester ist definitiv eine gute Sache und eine tolle 
Erfahrung fürs Leben die ein keiner nehmen kann. Für einige könnte Bangkok (Asien) ein 
Kulturschock sein, doch wenn man vorher schon asiatische Länder bereist hat, weiß man 
glaube ich was einem erwartet. Im Großen und Ganzen hatte ich eine schöne Zeit in 
Bangkok und habe viele neue kreative Ansätze kennengelernt und ausprobieren können.
Unterm Strich hätte ich mir mehr Kritik zu meinen Arbeiten gewünscht, teilweise hatte man 
das Gefühl, das sie prinzipiell einfach alles gut finden was man macht ohne wirkliche 
Begründung, leider bringt einem das nicht immer weiter. 

Ein paar besondere Tipps (erwähnenswerte Restaurants/Cafés/Aktivitäten, besondere 

Angebote, Möglichkeiten als Studierende/r Geld zu sparen): Mittagessen auf jeden Fall in 

der Uni, Abendessen auf einem Streetfood-Markt, Studentenausweis von der KMITL beim 

Sightseeing immer dabei haben, denn manchmal gibt es Ermäßigungen.


